
bezeichnet das Betragen des Richters El-
liott als verdorben,klagt ihn des Betrugs
und der amtlichen Missethat an und emp-
fiehlt seine Absetzung vom Amte an.
Der Bericht erklärt die von seiner Court
ausgegebenen Bürgerscheine für betrü-
gerisch und gesetzwidrig.

Bei der nächsten Wahl wird daher die
Lokofoko Mehrheit in NewOrleans
deutend unter 000 herunter schmelzen.

Volksfreund.
Seeräuberei. Ein von Manilla

datirter, und mit dem Schiffe "Robert
Pulsford" an einen Herrn zu Boston be
fördertet Brief enthält unter Andern Fol-
gendes : Ich habe so eben da 6 Schicksal
der Schooner "Zephyr" und "Anglona"
von Boston, vernommen ; Ersterer, wel-
cher mit einer Ladung Opium von Canton
nach Bombay gehen sollte, und WtlMt)

Dollars an Board hatte, wurde in der

chinesischen See von Seeräubern gecapert

und die Mannschaft ermordet; die nähe
ren Umstände des Letzteren sind mir un-
bekannt geblieben, doch soll die Mann
schaft ein gleiches Loos erfahren haben.
Beide Schiffe wurden bald darauf in Can
ton verkauft,?der "Zephyr" an einen A>
merikaner, und der "Anglona" an einen
Unbekannten.

Nächstenliebe. Bei dem am letz-
ten Dienstage in Stewart's Hotel zu
Newark ausgekrochenen Feuer übte John
Chetwood, Esq., einen lobenswerthen Akt
von Nächstenliebe aus. Derselbe hatte
bereits in einem Zimmer des dritten Stock-
werkes geschlafen, als er durch den über-
handnehmenden Rauch, welcher ihn zu er-
sticken drohte, aufgeweckt wurde. Er
sprang aus dem Bette, und im Begriffe
stehend, die Leintücher zusammen zu knüp-
fen, um sich damit an dem Fenster hinab-
zulassen, fiel ihm ein, daß ein alter und

schwächlicher Boarder in einer Stube des-
selben Stockes schlafe. Er eilte augen-

blicklich durch den Rauchsqualm zu dessen
Ruhestätte, weckte ihn, half ihm fort,
und brachte ihn eine Stiege hinab, wo Bei-
de hinfielen. Als Herr Chetwood wie-
der auf den Beinen stand,vermißte er sei-
nen Schutzgenossen;? durch den Rauch
zurückgedrängt, eilte er wieder nach sei-
nem Zimmer, ließ sich an den Leintüchern
zum Fenster hinunter, und bald standen
»eine Füße auf einer Leiter, welche zu sei-nem Empfange an die Mauer gelehnt
worden war. Dem alten Manne war es
gelungen, auf den Händen und Knieen
nach einer Hinterthüre fortzurutschen und
dort einen Ausweg zu seiner Rettung zu
finden. Minerva.

Mysteriös. Die Leser werden sich
erinnern, daß wir vor einigen Tagen in

zwei Nummern darüber sprachen, daß in
der Walnut Straße zu Neu Aork bei dem
Abbrechen eines alten Hauses ein Leichnam
gefunden sei. den man für den, einer Miß
Roach Verdacht habe, zu hallen. Der
Verdacht ist dermaßen gesteigert, daß ein
Polizeibeamter von Neu Bork hierher ge

schickt worden ist. um den Vater der Miß
Roach, der jenes alte Haus früher be

wohnt hat, aufzusuchen. Es ist dem Be
amten gelungen die Wohnung in welcher
Roach noch vor kurzer Zeit gewohnt hat.
zu ermitteln, aber leider nicht wo er sich
setzt aufhalte, auch nicht ob er seine Toch-
ter mit hierher(Philadelpl).)gebracht habe.
Doch hat er so viel erforscht, daß Roach
sehr begierig auf Neuigkeiten von Neu-
Uork gewesen; ob diese Neugierde mit
dem vermutheten Morde in Verbindung
steht, wird die Zeit lehren. Wir werden
so bald etwas Neues eingeht, weiter be-
richten. P. Demokrat.

Die Blätter auö Ohio machen auf ein
Oelgewächse aufmerksam, welches ein Be-
wohner von Stark County. Geo. Robin,
aus Chilida selbst importirt und bereits
heimisch gemacht hat. Der Name der
Pflanze ist Madia saliva. Man hat die
Saat sowohl im Herbste als Frühjahr
bestellt und gefunden, daß die Pflanze bei
des verträgt, jedoch ist die Sommerfrucht
besser. Der Ackerertrag ist 3V bis 4V
Bsh., auf 5 bis 6 Pfd. Aussaat; am be
sten gedeiht die Pflanze in einem nicht zu
feuchten und dichten, aber fruchtbaren Bo
den. Der Büschel ergiebt eine Gallone
Oel, welches dem Olivenöle sehr nahe
kommt. Es ist sehr fett und gefriert nur
bei 19 Grad Reaumur unter dem Gefrier?
punkte. In der Wollenspinnerei ist es
dem Olivenöle vorzuziehen, da es den Fa-
den nie ranzig macht; für den Küchen-
gebrauch steht eö über dem Mohnöle.
Diese Pflanze dürfte sich für unsern Ak>

kerbau sehr wohl empfehlen» da alle Ver-
suche mit dem Rüböle fehlgeschlagen sind.
Gegenwärtig kostet daß Pfund Saamen
noch 50 Cents und kann in Canton, Stark
Co. Ohio, bei den Hrn. John Pirong.
Chr. Vogelfang oder Jac. Winterhalter
bezogen werden.

Vergiftungen. Der "Richmond
Star" erzählt, daß neulich das kleine Kind
einer in Richmond wohnenden Familie un-
ter Symptomen starb, die auf Vergiftung
schließen ließen.

Eine Negerin hatte die Aufsicht über das
Kind gehabt, doch betheuerte sie ihre Un-
schuld und schien über den Tod des Kin-
des sehr betrübt. Ein oder zwei Tage
später wurde das Kind eines der Diener
des Hauses derselben Negerin zur Beauf-
sichtigung übergeben, und starb wie das
erstere. Nun nahm man eine sorgfaltige
Untersuchung vor und fand in einer ge-
heimen Tasche deö Rocks der Negerin ein
Fläschchen Tancyöl und etwas corrosives
Sublimat. Drei ihrer eigenen Kinder
waren früher unter Umständen gestorben,
welche zu dem Glauben führen, daß sie
Opfer ihrer mörderischen Hand wurden.
Der "Star" bemerkt: "Nichts als
wahres Teufelsherz konnte sie zu den ent
schlichen Thaten getrieben haben. Sie
ist stetö gütig behandelt worden, und die
Familie setzte großes Vertrauen in sie; es
scheint blos eine dämonische Neigung ge-
wesen zu sein, Leben zu zerstören, welche
die Elende bewogen haben kann, diese un-
schuldigen Kinder zu morden."

Höchst lobenswert h. Wir
freuen uns unter den Stadtneuigkeiten,
doch endlich eine Thatsache mittheilen zu
können, die jeden Menschenfreund ange-
nehm berühren wird.

Ein mit Schwefelhölzchen handelndes
Mädchen von vielleicht 14 Jahren, fand
in der Chesnut Straße nahe der Zehnten
ein Pocketbuch, in welchem HlWO Bank-
noten enthalten waren. Sie hatte gese-
hen, daß es einem vor ihr hergehenden
Herrn aus der Tasche gefallen war, sie
eilte ihm nach, überreichte es ihm, nnd

erhielt als Dank für ihre Ehrlichkeit K5O.
Herr Vickers von Columbus, Ohio, war
der Eigenthümer des Pocketbuchs.

Demokrat.

Verheirathet.
?durch de» Ehrw Hr». I. Miller, am 17.
März, Herr Gerso» Hu,et mit Miß Eva
Gaul, beide vo» Cumru.
?durch de» Ehrw. Hr». Geiseiiheimer-, am
>6. März, Herr Deeatur Dewalt vo» Ham-
burg, mit Miß Abby Stahl von Schuylk. Co
?am nämliche» Tage, Herr Charles Reed
mit Miß Lydia Moyer, von Hamburg.
?durch H. tewarS, Esq. am 17. März, Herr
Thomas I. Thomas von Cmnru, mit Miß
Lydia Rohrbach von Columbia Caiiiity.
?durch de» Ehrw. Hr». A. t. Henna», am
14. Marz, Herr Jeremias Brey mit Miß
Cathariua Breiuer Herr Beiijami» Ritter
mit Miß tiiisa Leiilbach, beide von Oley.

Starb.
?am 15. März, im Kindbett, Phrinia, E-
hefea» von Nieolans Fischer, i» Kutztauu,
im 52sten Lebensjahre.
?am 15. März, in Windsor Tauuschip, am
Scharlacbfieber, Henry, Göhlich?» von Da-
niel Weiler, im Alter vou 7 Jahre».
?am liZttii, Adelaide Regina, Töchterlein
von Thomas Sieger, im 6ten Lebensjahre.
?am 14te», am Scharlachfiebn, Eatharina,
em Sjährigee Töchterche» vo» Jacob Dries,
in Richmond Tauuschip.
?am I7teu, am Scharlachfieber, Carl Ja-
eob, Söhiiche» von Carl Bleyler in Grün»
wittsch Tanuschip, im Zten Lebensjahre.
?am iZteil März, in der Wohnug seines
Schwagers RitterZ, hier, George Frai«
ley, im Zkstcn Lebensjahre.

B a r g e n s.
Schwarze, blaue, braune und unsichtbar«

grüne breite Tuche, vorige Woche auf der
Auktion gekauft, sind nun sehr wohlfeil für
Baargeld zu taufen am Stohr von

I o h n A ll g a i e r.
Reading, März 2t>.

Garn, Garn!
John Allgaier hat just erhalten ei-

nen frischen Vorrath von
Grün,
Hellblau,
Schwarz, Baumwollen
Roch, Purpur, und flächsen
Gelbund Cärpet-Aettel.
Weiß,

Decken-Gar», weiß und blau Filling u.Twist
»on No. 4 bis li, Weiß und blau-gespren-
kelte Strick- und Ilick Garn.

Reading, März 26.

Erdlärnng.
Der Anfang und die Sympteme von allen

Oualen die aus dem Wasser entstehen, sind z
Druck auf der Blase, Brennen oder Schnei
den beim Wassermachen oder nach demselben,
Reiz dazu ohne viel machen zn können, zu
lange warten müssen ehe es kömmt, N,ereu-

Schmerz» ?nd Schmerzen in den Flanken »c.
John Kienley. Gr. Dr.

Reading, März, 86. i»44. 4m.

George Simon Winter's
wohlerfahrner

Pferde - Arzt,
Welcher pünktlich lehrt wie man die Ton»
plexion der Pferde, ihre Natur und Alter er»
kennen, alle inerlicbkn und äußerlichen Krank-
heiten heilen; so wie auch wie man dies, Iben
vor bevorstehenden Uebeln verwahren könne,
nebst einigen, höchst seltenen, für juuqe Foh-
len vielfach bewährt gefundenen Arzenei-
Mitteln. Durchgesehen, verbessert, mit
neue» Zusätzen n»d erleichternden Kupfern
versehen, von Valentin Trichter.

'.'Dieses Werk enthält beinahe 800 Sei-
te», mit 42 Abbildungen geziert, stark in Le-
der gebunden und mit Schlössern versehen.
Zu verkaufe» iu der Buch und Schreibmatk-
rial-Handlnng des Unterschriebene».

George Geh,
No. 21, West-Pennstraße.

Reading, März, 2L. sm.

Einheimische Aüter.
Kelsch, Pargtnd, gebleichte und ungebleich-

te Mosline so eben erhalte» uud sehr wohl-
feil zum Verkauf a», Ltohr des Untersebric»
beiieu. ?nhn Allgaier.

Reading. März 26.

Wir gehen zum
Goldene Kugel-Stohr,

für neue und

Wohlfeile Frühlings - Güter,
O'Brian und Naiguel

werden heute eröffnen ein großes Assortement
der Zahrszeit angemeßner trockner Waaren,
unter diesen sind :

Luche, schwarz, schwarz-blau, blau, braun,
olive, grün, stahl und gemischt. Amerikani-
sche, französisch und englisch gezwiUigte Tu-
che und Eassimirs.

Fassimira, schwarz, blau-schwarz, drap und
eine Verschiedenheit Pracht-Farben.

Sattinett»', von jeder Benennung.
IVestei,zeuge, Seiden-Velvet, Satin, Eassi-

mir, Valencia, Marseille zc.
Ssmmer.zeuge, ein großes Assortement.
VNerinost, Cassimirs, Ga übroons.

und andere Lommer-Waaren.

Seide für Kleider, schlicht, figurirt
gekreist und geplaid, von allen Farben und
Qualitäten, ein sehr großes Assortement.

Salzareenes das größte und beste Assorte-
ment daS jemals angeboten worden.

25rocade Lameliel, ein ganz neuer Artikel
für Anzüge.

VNouse de Maines, eine große Verschieden-
heit vom neuesten Ltyl.

<trap delainea, L a w r i S, Wosare-Lustres.
Neu Styl Gingkamg, Lecket, Manchester.
Rattune und Relsch, amerikanischen, sranzö«

fischen und englischen, ein größeres Assorte-
ment als jezuvor angeboten worden und zu
ernidrigten Preisen.

Alpaca Luffres, schwarz-blau, braun, drap
und Rehfarbig, gestreift u. Gattin gestreift.

Bombazins, ein sehr gutes Assortement.
Schawla, schwer« seidene von allen Farben.
Mouse de Lainek und Arocha ic.
Cravatten und Halstücher von jeder Art.
Sonnenschirme und Parasols vom neue-

sten Styl.
Nlouüline, Ttelsch und Parchend.
Finnen und baumwollen Tisch Draper,
Gestreifte, figurirte u. schlichte schweizerMoelin

do. " « JackonettS.
Long Lawn, Bischop Lawn, Leinen Cambric.
Lupererior Irisch Linnen.
tLnglisch gezwirnte,Waked u. BobinettSpit

zen, Einfassungen und Durchsatz.
Hsskin, Kid, Seiden, Kameeltuch und baum-

wollene Finger Handsä'uh.
Seiden, Kai»eeltuch, baumwollen und Mor-

stet Faust-Handschuh.
Nebst allen andern Artikeln die zun, Trocken»
Waaren Geschäft gehören, welche alle im

Großen und Kleinen
verkauft werden, zu Preisen, wovon man sagen
wird daß sie viel niedriger sind, als sie in eini-
gem andern Ltohr in Reading gekauft werden
können. Zur Probe davon rufet an und ur-
theilet für euch selbst.

Reading, März 2V.

Frühlings Güter.
Jobn Allgaier, wir heute eröffnen ein

großes Assortemtnt von
Zeitgemäßen trocknen Gütern,

welche zu den gewöhnliche» n,ederu Preise»
vei kauft werde» für Baargeld.

Reading, März 26.

Äbenthcuerliche Ereignisse
aus dem

Leben der ersten Ansiedler,
Au den Grenzen der mittleren u»d westlichen
Staate». Nebst historische» Skizzen von den
Feldzügen der Generale

Harmer, St. Lliar und Wayne,
gegeu die Indianer im Nordwesten; u»d
nebst einem Anhange und einer Uebersicht.

"Schnell wie die Sonne über Larmon'e
"grasigen Hügel eilt, also vergehen Vit Sa-
ugen der Vorzeit es ist die Stimme ver-
"gangener Jahre sie wallen mit allen ihren
"Thaten an mir vorüber ich erhasche die
"Sagen, sowie sie vorübergehen, und ver-
stünde sie der Nachwelt. Ossian."

Au« glaubwürdigen Quellen gesammelt.
Uebersetzt von B. S Schnett.

*<,*Groß-Octav Format, beinahe 500 Sei-
ten mit siebe» großen Kupfern, fertig in Le-
ver gebunden. Zu haben in der Buch- und
Schreibmaterial-Handlung bei

George Gest,
No. 5!, Weft-Peimstraße.

Reading, März 26. 2m.

ReehtS-Beiftände oder
s.t

I. Hoftma » und G. W. Arm 6 ha-
ben sich vereinigt im Prakticirnng der Ge-
setze für Berks Cannty, unter der Firma von
Hoffma » im» Arms. Nach dein ersten
April wird ihre Amtsstube nahe dem Court-
Hanse sein, vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn, Hoffnian in der West-
Pcnnstraße.

Hoffman und Arms.
Reading, März 19. bv.

Waisencourt Verkauf.
Zufolge einer Verordn»»,« der Waifenconrt

von Berks Cannty, wird aiiföffentlicherVe»-
vne verkauft werden, am Mittwoch den 4ten
April A. D. 1844, am össentlichen Hanse
vo» Joseph Bachman in Washington Taun-
schip, Berks Cannty :

tLin gewisses Stück' urbare» oder Sau-
land, gelegen in Washington Taunschip,
Berks Cannty ; begrenzt durch Land von Jo-
seph Sigfried, William Moyer, Esther nnb
Elisabeth Oberholzer n»d Anderes; enthal-
tend fünf Acker, genau gemessen. Letzthin
das Eigenthum des verstorbenen tLlijal?
tLfchbach.

Der Verkauf beginnt um l Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Anfwartung gegeben
und die Verkaufs-Bedingnngen bekannt ge-
inacht werden solle» von

F. iderich Sigmund, ,
Adn.inistr'nMarffeller, "tn.in.,tr ».

Auf Verordnung der Court,
Lpm. Schöner, Schreiber.

März 19. 3m.

Riffert's Waschmaschine
Wir die Uiiterschriebeneii, attestiren hier-

mit, daß die von John Rissert neu erfundene
Patent-IVafchinaschine alle ander» weit
übertrifft, die jemals vor das Publikum ge
bracht worden, in ihre Einfachheit als eine
Waschmaschine, «in Kleider von jeder Be-
nennung gänzlich rein zu wasche», ohne Rei-
ben, Abwedren oder Zerreisse», und bedarf
nur die Hälfte Seife u»d Wasser die gewöhn-
lich zum Waschen gebraucht wird.
John S. Hicster, Johu Delcanip,
H. A. Mühlenberg, Henry HirtS,
Daniel Esterly, Jaeob Geiger,
John S. Richards, Henry Gräff,
Thomas Dcem, Benneville Keim,
Wm. Goodman, Daniel C, Heller,
John Setlen, Georg Zerr,
Daniel Miller, D. H. Boas,
John Goodman, Peter Nagel,

Wtgknmacher. Jacob Gehr,
Jonathan Schaerer, G. kav. Wagner,
Philip Orth, Georg Goodhart.

Readiiig, März 12. bv.

W e ft e n z e u g e.
Zust erhalten, Seiden Velvet, schlichte und

figurirte Satin und Marseille Westenzeugt,
wohlseil sür Baargeld, Ecke der 3. und Penn-
straße, Schild der silbernen Kugel oder P?ug
und Egge. Hoff und Bruder.

Proklamation.
Nachdem der Achtbare loknSa»fa,Esq.

President der verschiedenen Eoiirlen vonEom-
inoil Pleas, des dritten Gerichtsbezirks, be-
stehend aus den Caunties Berks, Northamp-
ton und techa, in Peniisylvanieii. und Rich-
ter der unterschiedlichen Courlen von Oyer
»nd Ternuner, der vierteljährlichen Sitzun-
gen und allgemeiner Gefängniß Erledigung,
in gedachten Cauuties, und Mathias S.Rie-
chard »nd John Esq's, Richter
der Courteu vo» Oyer und Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen n»d allgeiueiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtung vo»
Haupt- und ander» Verbrechen in gedachter
Cannty Berks, ibrem Befehl an mich ausge-
stellt haben, datirt Reading den 0. Januar,

>844, worin sie eine Conrt vonCom-
moii Pleas der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzungen Oyer nnd Terminer und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberanmen, wel-
che gehalten werden soll zn Reading, für die
Cauntn Berks, auf den erffen Nlontag
im nächsten April swelches den Iten des
ersagren Monats fein wird) nnd welche zweiWoche» dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter nnd Constabel
der gedachten Cannty Berks : daß sie sich zu
erjagter Zeit, »in I» Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
siichttttgttt und Examiiiationen »nd allen an-
dern Erinnerungen einzufinden haben,nm sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu
thu» oblige».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cannty Berks sind,
oder dann sei» mögen, gerichtlich zu verfah-
ren. so wie es recht sein mag.

Daniel Esterly. Scheriff.
Scheriffs Aint, Reading,)

März 12, 1844. 5 4m.
"Gott erhalte die !"

SD»Die Zeugen und Jurors, welche anfer-
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zn beobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. DieseAiizeige wird
auf besonder» Befehl der Court bekannt ge-
macht, Daher alle Diejenige», welchen es an-
geht, sich darnach zu richten haben.

TD-Die Friedensrichter vnrchans derCann-
ty sind ehrerbiethigft ersncht Bericht von Re>
eognizances und Anklagen an einen der pro«
seqnirendtn Anwälde, Peter Filbert und I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills zubereitet
werden mögen, für das Handeln der Grand
Jury und Parteien, Aengen «nd beiwohnen-
deJury keine Zeit verlieren.

Damen-Crawatten
Just erhalten ein schönes Assortement von

Damen-Erawatten, wohlfeil, Ecke der 3t«n und
Pennstraße. Hoff und Bruder.

Reading, März 12. Sm.

Mar ktpr eise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihta

Waizen Bsch. 05 1 00
Roggen " sg 64
Welschkorn .. . .

" 4» 47

Hafer " 33 33
Flachssaamen ....

" 1 401 4g

Kleesaamen " 5 2s
Timothysaame n ...

" 3503 g 0
Kartoffeln daö ..." 45 45
Salz " 43 40
Gerste " Z 0; so
Roggenbranntwein . iSall. 25! 23
Apfelbranntwein . .

25 Ig

Leinöl 0V gg

Waizen Flauer . . Faß 500 4 62j
Roggen do " 3 00 g 25
Schinken Pfd. S g

Rindfleisch " 2 5
Schweinefleisch ..." 5 5

Unschlitt " 7 7

Faßbutter " 10 10
Hickory Holz .... Klfr. 4 005 25

Eichen do " 3 00 4 00

Steinkohlen .Tone 3 01l 450

Gips j " 4504 00

Zeitgemäße trockne Guter.
Nun am Eröffnen eines großen und aus-

gedehnten AssorleinenlS zeitgemäßer trockner
Güter, sehr wohlfeil. Ecke der Sten n Penn-
straße, Schild der silberne» Kugel oder vom
Pstug und Egge. Ebenfalls ?

Neuartige Qucens-Waare.
Just auspackend ein groß nnd splendides

Assortement neuartiger QueenS-Waaren, die
überaus wohlfeil verkauft werden für Baa r»
g e l d bei Hoff und Bruder.

Reading, März 12. 3m.

Vclvet-Lordcn und Beavertcens.
Devet-Corden und Beaverteens, sehr wohl»

feil für Baargeld, Ecke der 3ten und Pennstra-
ße, Schild der silbernen Kugel oder Pflug und
Egge. Hoff und Bruder.

Wohlfeiler wie jemals.
Zust erhalten eine große Lot neumodiger Clo-

aks oder Mäntel, die wohlfeiler verkauft wer-
ben wie jezuvor für Baargeld, Ecke der 3een
und Pennstraße, Schild der silbernen Kugel 0-
der vom Pflug und Egge.

Hoff und Sruder.
Reading, März 12. 3m.

Milchhaus Salz.
Milchhaus- oder Dairy-Salz in kleinenSäck«

chen, zum Familien-Gebrauch, zu haben Ecke
der 3ten und Pennstraße.

Hoff und Bruder.
Reading, März 12. 12.

Kräp de Laine und Casimire.
Einige sehr beliebte Sorten Kräp detain's

uud CassimirS so eben empfangen an dem
wohlfeilen Stohr von U?m. Seecher.

März 5. sm.

S p e ek
Zust erhalten, Schinken, Schultern, Sei-

tenstücke und trockenes Rindfleisch, Ecke der
3ien und Pennstr. Hoff und Sruder.

Reading, März 5. 3m.

I a ek s 0 n's

A Hut-Fabrik A
und Feder - Stohr.

No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearfon s

Stohr, Reading.
Fortwährend anf Hand -

Äeaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Forme».

Fmr, feine tucvue, Velvet, lackirte, leder-
ne und haarige Seehund - Kappen. Eben-
falls Leghorn-Hüte znr passenden Jahrszeir.Südliche »nd westliche Bettfederu. Al-
les dieses wird zu den niedrigsten Bargeld-
Preisen verk.,nft. Rnfet an und sehet.

Reading, Februar 9. II

Neue und wohlfeile Güter.
So eben eröffnet, eine prächtige Auswahl

neuer n»d geschmackvoller Frühliugs-Waa»
reu, zu welche» die Aufinei ksiunkeit der Käu-
fer besonders eingeladen wird, von.

LvilliamSeecher.
März S 3m.

den Ort nicht, unweit dem Ge-
fängniß, nächste Thür zn Hrn. I. Barnet's
Wirthshanfe, Schild znr Aiiktions-Flagge.

Wohlfeiler Carpet.
Einige Stücke sehr schöner nnd wohlfeilerin der Wolle gefärbter singrain) Carpet, istso eben erhalten »nd viel uiiter dem gewöhn»

lichen Preise zu haben, bei
N?m. Seecher.

März 5. 5.

Geblümte und schlichte Lusters.
Einige der beliebtesten uud schönste,, Lü-

sters, so eben erhalten, und viel wohlfeiler
als gewöhnlich, bei Ilvm. S-echer.

März 5. 3m.

Emsche Leinewand.
So eben erhalten, ein« Luantität einsehe

teinewand von mittelmäßiger und feiner Qua-
lität, besonders gut und wohlfeil, bei

Lviklian, Stecher.
März 5. 3m.

Geschmackvolle Kattune.
Eine treffliche Auswahl sehr geschmackvol-

le Kattune, zu ernidrigten Preise», eben er-
öffnet, bei Lvm Veecher.

Mär; S. sm.


